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Bistum Regensburg Fachstelle Schöpfung und Umwelt 

PLAKAT- UND KOLLAGEARBEIT 
(ca. 90 min) 

 
Unterschiedliche Schwerpunkte sind möglich. 
Wichtig dabei ist, dass die Enzyklika anfangs eingeführt wird, damit die Teilnehmer wissen, worum 
es geht und dass stets ein Bezug zu den Themen der Enzyklika bewahrt wird. 
 

Beispielsweise: 
1. Man greift einzelne Schwerpunkte aus der Enzyklika heraus, die von den Teilnehmern 

erarbeitet und auf einem Plakat übersichtlich dargestellt werden. 
Hierzu eignet sich beispielsweise: 

☼ Anthropozentrismus, der Mensch stellt sich in den Mittelpunk und verliert den Blick 
nach außen (Absätze 122, 123, 30, 116, 117, 124, 125 der Enzyklika) 

☼ Umweltverschmutzung und Klima (Absätze 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 201, 230 der 
Enzyklika) 

2. Es wird nach bestimmten Dingen recherchiert. Beispielsweise, nach Tier und Pflanzenarten, 
die in unserer Heimat bedroht sind oder für die Teilnehmer interessant sind. Die 
ausgewählten Themen werden auf Plakaten dargestellt  

3. Verschiedene Bilder und Sprüche, die zu den Themen der Enzyklika passen 
(Bewahrung/Zerstörung der Umwelt, Hilfeleistungen, Armut, etc.) werden als Kollage, mit 
einer dazu passenden Überschrift, gestaltet.  
 

Selbstverständlich können auch Absätze weggelassen, oder durch andere ersetzt oder ergänzt 
werden. (Punkt 1. eignet sich eher für ältere Jugendliche, bis hin zu Erwachsenen Punkte 2. Und 3. 
Auch für die jüngere Generation) 

 
Vorbereitung und Materialien 
 

Vorbereiten der möglichen Arbeitsschwerpunkte. 
Um ein differenziertes Programm zu erhalten sollten verschiedenartige Arbeitsschwerpunkte 
geschaffen werden, damit die unterschiedlichen Teilnehmer auch für sich passende Themen und 
Arbeitsweisen wählen können. 
Die Textblätter zu 1. müssen hergerichtet werden. Hierzu evtl. passende Bilder aus dem Internet 
suchen 
Beispiele für 2. müssen vorbereitet werden. Hierzu wird ein Laptop oder Pc mit Internetzugang 
benötigt. Auch hierzu evtl. passende Bilder. 
Bilder und Sprüche für 3. müssen hergerichtet und ausgedruckt werden 
 

  ☼  Textblätter 

  ☼  Bilder und Sprüche (aus Internet, Zeitschriften, Zeitungen, etc.) 

  ☼  Beamer oder ähnliches zum Ansehen des Videos 

  ☼  Pc, Laptop, etc. mit Internetzugang 

  ☼  Plakatpapier 

  ☼  Stifte (verschiedene) 

  ☼  Klebestifte 

  ☼  Scheren/Schneidemaschine 
 

  ☼  Ein großer Raum (Saal) oder mehrere kleine Räume 
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1. Beginn 
Begrüßung der Anwesenden und Hinführung zur Thematik: worum es geht und was wichtig ist. 
Eingeführt werden kann in die Thematik beispielsweise mit einem Film über die Enzyklika. 
Eine gute Einführung kann dieses Video bieten: 
https://www.youtube.com/watch?time_continue=12&v=QVP3GLYpzWE (Öko-Enzyklika: Was steht 
da drin?) 
Eine andere Möglichkeit ist die Einführung mit diesen Bildimpulsen 
Anschließend Raum geben für Fragen, die noch offen sind und in einer offenen Fragerunde geklärt 
werden können. 

 
2. Erarbeitung: 

Die TN dürfen sich aus den verschiedenen Schwerpunkten aussuchen, was sie erarbeiten wollen 
und arbeiten dann gemeinsam in Gruppen. 
Bei großen TN-Zahlen können Themen auch doppelt vergeben werden. 
Die zugehörigen Informationen (Textblätter etc.) und Materialien werden verteilt. 
Jede Gruppe erhält ein oder mehrere Plakatblätter, sowie verschiedene Stifte, Schere und Kleber. 
Es empfiehlt sich für jede Gruppe einen separaten Raum zur Verfügung zu stellen. In einem großen 
Raum (Saal) ist das nötig. 
Die Erarbeitungszeit kann hierbei stark variieren. Hier muss man darauf achten, die einzelnen 
Gruppen stets im Blick zu haben und notfalls noch andere Aufgaben zu verteilen. bzw. in anderen 
Gruppen mitarbeiten lassen, die Unterstützung gebrauchen können. 
 
Wenn diese Plakate später ausgestellt werden, dann empfiehlt es sich ein Überschriftenbanner zu 
gestaltenoder ein paar Fotos zu machen, die später mit zur Ausstellung gehängt werden. 
(!Achtung! Einverständnis für Fotos bereits vorher einholen) 
 

3. Abschluss: 
Wenn alle Gruppen fertig sind, oder die Zeit zu Ende ist, dann können gemeinsam die Plakate 
betrachtet werden, jede Gruppe erzählt kurz ein paar Sätze dazu und fertig. 
Anschließend bedanken fürs mitarbeiten, ggf. auf eine Weiterarbeit hinweisen (Termine...) und 
verabschieden. 
 
Ein .pdf der Enzyklika steht online zur Verfügung auf: 
http://www.dbk.de/fileadmin/redaktion/diverse_downloads/presse_2015/2015-06-18-Enzyklika-Laudato-si-DE.pdf 

 

https://www.youtube.com/watch?time_continue=12&v=QVP3GLYpzWE%20
http://www.keb-regensburg.de/fileadmin/system/keb-regensburg/dokumente/Lsi-Impuls_mehrere_Zitat-Karten.pdf
http://www.dbk.de/fileadmin/redaktion/diverse_downloads/presse_2015/2015-06-18-Enzyklika-Laudato-si-DE.pdf

